
Denkwelt Projekte
Problem ist eine Abweichung vom IST zum SOLL Zustand.

Konklusion: IST eliminieren - SOLL aufbauen.
Probleme: Routineproblem oder Pionierproblem

IST
=

Zielsetzung

SOLL
=

Ausgangslage

Ein Problem entsteht durch
Zwang
Idee
technischem Fortschritt
Innovation
gesetzliche Vorschriften
Bedürfnisse (unbefriedigte)

Start - IST

Ende = SOLL

Projekt
zeitlich
finanziell
umfangsmässig

limitiert



Projektstruktur

Steuerung

Planung
Realisation

Information

Marketing

Diagnose

Grösse  Art   Bedeutung  Dringlichkeit  Beteiligte  betroffene
Bereiche  Regelungen  gesetzliche Vorschriften

Projektbeteiligte

Aufgaben

Auftraggeber
Lenkungsausschuss

Sponsor

Projektgruppe
Fachbereichsleitung

Benutzervertreter
Facbereichskoordinaoren

Superuser
Betroffene

Funktionale Beteiligte
externe Berater

Leitung Organisation
Projektleiter

Projektservicestelle
Beratungsgremium

Konzeption, Planung, Blueprint Realisierung, Umsetzung -Implementierung



Strategie
(Führungsprozess)

(Steuerungsaufgaben)

Prozess (Kernprozess)
(Leistungsaufgaben)

Arbeit
Repetierverhalten
Potentialfaktoren
Information

input output

Beschaffungsmarkt Absatzmarkt

Kapitalmarkt

Kunde Kunde

Strategie Prozess Struktur

Struktur (Unterstützungsprozess)
(Verwaltungsaufgaben)

Zeit

Qualität

Preis

Qualität ist
im Prozess

eingegliedert

Führungsprozess

Unterstützungs- Supportprozess

Unterstützungs- Supportprozess

input output

Führungsprozess

Metaebene Unternehmung



Differenzierung

Support
prozess

make or buy

Support
prozess

make or buy

Outsourcing
Kandidaten

Kernkompetenz

Vorgehen Prozessorientierung 

Techniken Profil Positionierung 
Kunden – 
Konkurrenz 
 

• Stärken- Schwächen 
• Chancen - Risiken 
• SWOT Analyse 

(strenth, weakness, 
opportunities, threads) 

 
UMP (heute gebräuchlicher) 
Unique mrket proposition 
USP – unique seelling 
proposition 
 

• Unverwechselbarkeit, 
Einzigartigkeit 

• Erhöhte Aufmerksamkeit 
• Abgrenzbarkeit 
• Einzigartigkeit 
• Zugkraft, Innovation 

 

Kernkompetenzen 
(Hauptaufgaben  
Beschreibung 
Objekt und 
Verrichtung) 
 

Bsp. Lebensversicherung 
verkaufen 
 

• Stärken, know-how 
(materiell und immateriell) 

• UMP (schwer kopierbare 
Faktoren) 

• Ausbaubar / Ressourcen 
sind vorhanden. 

 

Merkmale 
 

Elemente (nötige Elemente zur 
Charakterisierung) 

Kernprozesse 
 

• Kunde 
• Wertschöpfung 
• Subprozesse 

(Gliederung) 
• Betrifft mehrere 

Abteilungen, Bereiche 
• Beteiligt sind 

Menschen und 
Maschinen 

• Ziele (Kundennutzen) 
• Input (output) 
• Rollen 
• Aktivitäten, Aufgaben 
• Daten 
• Materialfluss 
• Schnittstellen 

 

 



Stelle beantragen

DRAFT Prozesslandkarte

input outputProzess

Kunde Selle genehmigen

Stelle ausschreibenVorselektion

Stellenprofil
erstellen

CV’s an Linie
senden Vorselektion Interview

Absage

Zusage

AnstellungVertragsausstellung

Salärofferte

Kunde



Projektstruktur

Vorgelagert ist das Projektportfolio: (grosse Firmen benötigen dies für die Kontrolle und um
den Investitionsbedarf zu ermitteln.

Magisches
Dreieck

Schraubt man an einem der Elemente hat es Wirkung am anderen Ende

Zeit, Kosten

 Nutzen, FunktionalitätQualität (Umfang)

Situationsanalyse
Stakeholderanalyse
Zielformulierung
Grobplanung
Milestones
Risikonalyse

Kosten
Zeitrahmen/Ablauf
Ressourcen
Projektstruktur

Diagnose IST-SOLL
Steuerung (Kontrolle/
Korrekturen)

Einführung (going live)
Schulung
Auflösung Projekt Org.

Definition

Konzeption -
Planung

Umsetzung
Realisation

Abschluss

Information
Dokumentation

Funktionen
Rollen Beteiligte

Sachmittel
Projektmanagement

Systeme

Definition
Intialisierung

Umsetzung
Realisation

Planung
Konzeption Abschluss

Führungsprozess - gibt Rahmenbedingungen - Ziel - Restriktionen

Unterstützungs- Supportprozess - unterstützt den Kernprozess

Projektmarketing - Konfigurationsmanagement - Change-Management
Risk-Management - Claim-Management

input output

Projektleitung - Projektcontrolling (Coaching/Beratend)
Qualitätssicherung

Projektportfoliomangement (Risikoanalyse)



Projektdefinition

output

Ziel

+-

Haltung

Einfluss

+

-

Zielgruppen

A
B

C

D

Kraftfeldanalyse

input

Auftrag Situationsanlyse

Dient zur
Klärung
Vorstellungen
formulieren
Auseinander-
setzung mit
dem Thema

Stakeholderanlyse

Zieldefinition

Grobplanung

S W
O T

Problemerkennung
Ursachen-Wirkung
Mängel-Ursachen

Orientierung
am
Problemlösun
gszyklus

Planungszyklus
Erheben
Strukturieren/
Analysieren
Würdigen.

Ziel Stakeholderanlyse 
1. Für Marketing / Lobbying 
2. Einfluss abklären 
3. Niemanden Vergessen 
4. Interessen Bedürfnisse abklären 

 
Stakeholder Macht 

Einfluss 
Interessen 
Bedürfnisse 

Haltung Mass-
nahmen 

Leiter xy +++ ..... ++  
Mitarbeiter xyz - ..... 

..... 
---  

 

Definition
Intialisierung

Umsetzung
Realisation

Planung
Konzeption Abschluss

Führungsprozess - gibt Rahmenbedingungen - Ziel - Restriktionen

Unterstützungs- Supportprozess - unterstützt den Kernprozess

Projektmarketing - Konfigurationsmanagement - Change-Management
Risk-Management - Claim-Management

input output

Projektleitung - Projektcontrolling (Coaching/Beratend)
Qualitätssicherung

Projektportfoliomangement (Risikoanalyse)

Zielfindungsprozess

Risiko

Identifikation

Bewertung

Vermeidbare
wahrscheinliche
nicht definierbare

Indikatoren definieren

Prävention

Massnahmen

Risikoanalyse Risikoplanung

Projektmarketing

Über- / Unterstellungen und Zuständigkeiten und Rollen
(=Projektorganisation) werdenerst während der Initialisierung
definiert.

Minimale Struktur
S ystem den ken

R ahm enbedi ngun gen

Re str ikt io nen

S E U S A G

Syst em

Um wel t

Gr undsä tze

Lauf ende Abst i mm ung

Ei nfl ussgr össen

Weit e Gr enze n am  Anf ang

0

Systemdenken



Projektkonzeption & Planung

output

Ziel

input

Auftrag
Grob-

planung PSP
Projektstrukturplan

Kostenplanung

Risikoanalyse

Ablauf Planung

Zeitplanung

Abschluss

Ressourcenplanung

Risikoplanung

Projektmarketing

Mensch, Arbeit
Material

Sachmittel
Geld

Definition
Intialisierung

Umsetzung
Realisation

Planung
Konzeption Abschluss

Führungsprozess - gibt Rahmenbedingungen - Ziel - Restriktionen

Unterstützungs- Supportprozess - unterstützt den Kernprozess

Projektmarketing - Konfigurationsmanagement - Change-Management
Risk-Management - Claim-Management

input output

Projektleitung - Projektcontrolling (Coaching/Beratend)
Qualitätssicherung

Projektportfoliomangement (Risikoanalyse)

Was
Inhalt

Wie
Zeit
Reihenfolge
Ablauf
Kosten
Ressourcen



Ri

Realisierung / Systembau

output

Fertig
erstelltes
System
Produkt
betriebs-

bereit

input

Abge-
schlossene

Planung

Diagnose /
Steuerung

Freigabe

Test

Abnahme

Projektmarketing

Definition
Intialisierung

Umsetzung
Realisation

Planung
Konzeption Abschluss

Führungsprozess - gibt Rahmenbedingungen - Ziel - Restriktionen

Unterstützungs- Supportprozess - unterstützt den Kernprozess

Projektmarketing - Konfigurationsmanagement - Change-Management
Risk-Management - Claim-Management

input output

Projektleitung - Projektcontrolling (Coaching/Beratend)
Qualitätssicherung

Projektportfoliomangement (Risikoanalyse)

Was
Inhalt

Wie
Methodik

Zeit
Reihenfolge
Ablauf
Kosten
Ressourcen

Risikoidentifikation

Konfigurations- / Änderungsmanagement

Kontrolle

Ausführung

Aktivitäten
Kommunikation
Dokumentation
Information
Koordination
Führung: Feedback,
Kritik,
Konfliktgespräche



Definition
Intialisierung

Umsetzung
Realisation

Planung
Konzeption Abschluss

Führungsprozess - gibt Rahmenbedingungen - Ziel - Restriktionen

Unterstützungs- Supportprozess - unterstützt den Kernprozess

Projektmarketing - Konfigurationsmanagement - Change-
Management

Risk-Management - Claim-Management

input

Projektleitung - Projektcontrolling (Coaching/Beratend)
Qualitätssicherung

Projektportfoliomangement (Risikoanalyse)

Definition
Intialisierung

Umsetzung
Realisation

Planung
Konzeption Abschluss

Führungsprozess - gibt Rahmenbedingungen - Ziel - Restriktionen

Unterstützungs- Supportprozess - unterstützt den Kernprozess

Projektmarketing - Konfigurationsmanagement - Change-
Management

Risk-Management - Claim-Management

input

Projektleitung - Projektcontrolling (Coaching/Beratend)
Qualitätssicherung

Projektportfoliomangement (Risikoanalyse)

Konzeption

Design

Programmie-
rung

Test

go-live

Planung Informatikprojekt

Testkonzept

Spezifikation der
Testfälle

Drehbuch Durchführung
Test und Dokumentation

System-Abnahme

Post Implementation Support

Infrastruktur und
Vorbereitung

Definition
Intialisierung

Umsetzung
Realisation

Planung
Konzeption Abschluss

Führungsprozess - gibt Rahmenbedingungen - Ziel - Restriktionen

Unterstützungs- Supportprozess - unterstützt den Kernprozess

Projektmarketing - Konfigurationsmanagement - Change-
Management

Risk-Management - Claim-Management

input

Projektleitung - Projektcontrolling (Coaching/Beratend)
Qualitätssicherung

Projektportfoliomangement (Risikoanalyse)



WORST BESTREAL

6

5

4

3

2

1

6

5

4

3

2

1

6 x 1 = 6

4 x 4 = 16

3 x 1 = 3

Total = 25

Effective 25 / 6 = 4.15

Total Worst/

Schätzung - Mittelwert berechnen

Phasen

Projekt
(Objekt)


